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• Sony Green Management 2005
    (GM 2005)

• Beschreibt Sony Umweltziele 

• Enthält langfristige Umweltziele bis Ende FJ 2010 und

• Mittelfristige Umweltziele bis Ende FJ 2005

• Enthält „Öko-Effizienz-Ziel“ (GHG Ziel)

• Das Thema Straßenverkehr wird adressiert im Rahmen von 

    Zielen zur Reduktion des Kraftstoffverbrauchs von Betriebs-

    Fahrzeugen und von CO² Emissionen im Rahmen der betriebs-

    eigenen und outgesourcten Logistik

• Das Thema Geschäftsreisen ist nicht abgedeckt



Weitere Aktivitäten zur Reduktion
von CO² Emissionen 

• Analyse des „Total business activity impact“

• Implementierung der Lebenszyklus- Sichtweise

• Ziel der Reduktion von CO² Emissionen um 50% bis 2010

• Umweltmanagementprogramm zur Reduktion des Total-impacts

• Begleitet von Offset-Programmen (Stromerzeugung aus  

Windenergie in Japan u.a.m.)

Weiterführende Information: Sony Social & Environmental Report 2002 / CSR Report 2003



2. Motive für die Reduktion von Geschäftsreisen

• Indirekte und direkte Kostensenkung

• Zeitersparnis

    Beispiel: eine Geschäftsreise vom Stuttgart Technology Center zur 

Fertigungsstätte DAX in der Bretagne dauert mindestens 6 Stunden

• Umweltaspekt: Reduktion von CO² Emissionen

• Verbesserung der internen & externen Kommunikation

Erhöhung der Business-Effizienz



3. Sony Europe’s Travel Policy
“Before the decision for business travel the following shall be considered:

• Is traveling really necessary?

• Can travel be replaced by alternative technologies such as phone conferences,
video conferences, net conferences?

For unavoidable business trips every employee is requested to use the most
economical / practical form of transport.”

Probleme:

• Fehlende Incentives zur wirksamen Implementierung 

  einer Travel-Policy

• Implementierung oft komplex wegen fallweiser Entscheidungen /

  Flexibilität muss erhalten bleiben

• Videokonferenzen konnten bislang die Dynamik und menschliche

  Interaktion einer Besprechung kaum ersetzen



4. Beispiele für Kommunikationsmittel 

    mit Geschäftsreise – ersetzendem Potential

(a) Videokonferenz-Systeme

(b) E-learning (“EHS training & education program”)

(c) Virtuelles meeting (“Sony TrainNet”)



(a) Videokonferenz-Systems

Generelle Anforderungen:
• Einfache Bedienbarkeit ohne Unter-

stützung von Fachpersonal

• Sollte alle Vorteile einer Vor-Ort
Besprechung ermögliche (Austausch
von Dokumenten, Flipchart-Funktion,
Präsentation etc.)

• Hohe Übertragungsqualität

Status:
• Nur mit neuester Ausrüstung
möglich



Videokonferenz-Systeme (fortg.)

Eine erste Analyse vorhandener Daten der Sony Europe
(Nutzungsfrequenz, Anzahl an Geschäftsreisen) ergab:

1. Kein signifikanter Anstieg der Zahl von

Videokonferenzen im Zeitraum 2002-2003
Bei der Sony Europe GmbH wurden in 2003 104 Besprechungen als Videokonferenzen durchgeführt

2. Videokonferenzen haben zu keiner nennenswerten Reduktion
der Zahl der Geschäftsreisen geführt

Mögliche Gründe:

• Zusätzliche Kommunikation aufgrund der Verfügbarkeit eines neuen Systems (“let’s try it out”)

• Technische Probleme führten zur Ablehnung des Systems

• Zusätzliche Reisetätigkeit aufgrund neuer Organisationsstrukturen & neuer Projekte

Videokonferenz-Systeme sollten einfach zu bedienen sein (System-Management,
scheduling, Herstellung der Verbindungen) und die Vorteile einer Face-to-Face
Besprechung möglichst nachempfinden (Dokumentenaustausch, Flipchart-
Funktion, Anschlussmöglichkeit für die PC`s mehrerer Teilnehmer)



(b) E-learning

• Für Sony sind Training und Mitarbeiterentwicklung
wesentliche Bestandteile des Unternehmenserfolgs
– Persönliche und technische Weiterbildung
– Verkaufs-Training und Händlertraining
– Training des Personals in den Reparaturzentren
– Umwelt- und Arbeitssicherheitstraining für alle Angestellten mit
Schwerpunkt im Fertigungsbereich
Training ist als einer der 3 westlichen Faktoren im Rahmen der Sony Umweltpolitik
definiert, mit deren Hilfe die Umweltziele (GM2005) erreicht werden sollen.

• Weltweite Netzwerke
– Training und Seminare verursachen signifikantes Aufkommen
an zusätzlichen Geschäftsreisen

Notwendigkeit der Entwicklung virtueller Trainingstools



E-learning Beispiel: Umwelt- & 
Arbeitssicherheitstrainings-Programm

• Nicht-synchrones e-learning & infotainment tool

• Kombiniertes Lernkonzept

– E-learning (web-basiertes training)

Infotainment + e-learning Module

– Seminare vor Ort (durch lokale Mitarbeiter)

– Nutzungsstützende Incentives (z.B. Ausschreibung
von Preisen)

•  Lektionen 1-2: Globale Erwärmung &

   Arbeitsunfallprävention
Our

guide, EOS



“Environment, Health & Safety Training
 Program”



Environment, Health & Safety Training
 Program



Environment, Health & Safety Training
 Program



(c) Virtuelle meetings mit “TrainNet”

• Synchrone, web-basierte Kommunikationsplattform 
• Nutzung im Bereich Training/Weiterbildung

Vorteile
• beschleunigt
Trainingsentwicklung

• erhöhte Qualität &
Aktualität

• Zeitersparnis

• Kostensenkung

• Reduzierung von
Geschäftsreisen



Virtuelle meetings mit “TrainNet” 



Virtuelle meetings mit “TrainNet” 



5. Zusammenfassung & Ausblick

• Intern / Organisation
• Videokonferenzsysteme sollten technisch ausgereift, verlässlich und

einfach zu handhaben sein

• Effektive interne Kommunikation der Verfügbarkeit und Vorteile von
elektronischen Kommunikationsmitteln

• Die Nutzung von elektronischen Kommunikationsmitteln stützende
Incentives

• Bislang keine ausreichenden Daten zum Zusammenhang zwischen der
Einführung neuer Kommunikationsmittel und der Reduktion von
Geschäftsreisen verfügbar. Systematische Datensammlung und –analyse
erforderlich

• Externe Faktoren

• Investitionen in virtuelle Konferenztechnologien sollten im Bereich der
öffentlichen Förderung Berücksichtigung finden



6. Kontakt / weiterführende Informationen

Bernd Ostgathe, Communications Manager

Sony International (Europe) GmbH

Environmental & Product Compliance Europe

Hedelfinger Str. 61, 70327 Stuttgart

Tel. 0711/5858-467

Fax. 0711/5858-99 467

Email: ostgathe@sony.de

Internet:

Global HQ:  http://www.sony.net/SonyInfo/Environment/

Europe:       http://www.sony-europe.com  > about Sony > Environmental Affairs

Germany:    http://www.sony.de  > über Sony > Umwelt


